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SEHR GEEHRTE 
PÖLLAUERINNEN  
UND PÖLLAUER,  
WERTE JUGEND!

Mit viel Elan und vollem Einsatz 
sind die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Marktgemeinde 
dabei, die vorbereiteten und wich-
tigen Projekte für Pöllau nach und 
nach umzusetzen. Ich bedanke mich 
bei allen für ihr großes Engagement.

Ein besonderes Klangerlebnis 
durfte ich dieses Jahr bei gleich 
drei Frühjahrskonzerten erleben: 
Die Bergkapelle Rabenwald, die Mu-
sikkapelle Pöllau und die Trachten-
kapelle Pöllauberg gaben ihr Bestes 
und es war wie immer ein Hörge-
nuss. Herzlichen Dank für die Ein-
ladung.

Aktion Saubere Steiermark
Mit der Teilnahme am „Großen Stei-
rischen Frühjahrsputz“ leisten wir 
unseren jährlichen Beitrag zu einem 
sauberen Naturpark Pöllauer Tal. Ich 
bedanke mich bei den teilnehmen-
den Schulen, Vereinen, Organisatio-
nen und engagierten Persönlichkei-
ten, die durch ihren Einsatz unseren 
schönen Lebensraum von allerlei 
Unrat befreit haben.

Wehrdienstberatung für unsere 
stellungspflichtigen jungen Män-
ner
Im Rahmen einer Wehrdienstbe-
ratung konnten sich die stellungs-
pflichtigen jungen Männer aus Pöl-
lau und Pöllauberg über den Ablauf 
der Stellung beim Militärkommando 
Steiermark informieren. Darüber 
hinaus erhielten sie Informationen 
zu den Möglichkeiten beim Bundes-
heer sowie beim Zivildienst. Im An-
schluss luden die beiden Gemeinden 
zu einem gemeinsamen Essen ein.

Abfallwirtschaftsverband Hart-
berg
Die Vorstandsmitglieder des Abfall-
wirtschaftsverbandes Hartberg ver-
abschiedeten den langjährigen Ob-
mann Bgm. a. D. Hermann Grassl in 
den wohlverdienten Ruhestand.

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *
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Quartalsfeier unserer Jubilarin-
nen und Jubilare
Bei der Feier der Jubilarinnen und 
Jubilare des 2. Quartals 2026 ver-
brachten wir nach einem wunderba-
ren Mittagessen einen gemütlichen 
Nachmittag mit vielen interessan-
ten Gesprächen. Herzlichen Glück-
wunsch und weiterhin viel Gesund-
heit!

Großer Nachwuchs im Maschinen-
park der Marktgemeinde Pöllau
Nach 25 Jahren Einsatz ging der äl-
teste der sieben Traktoren in den 
wohlverdienten Ruhestand. Neu-
zugang ist ein Steyr 6150 CVT mit 
Frontlader.

Darüber hinaus gab es eine weitere 
wichtige Anschaffung. Mit dem GPS-
Vermessungsstab sind wir nun in 
der Lage, Vermessungspunkte selbst 
wiederherzustellen bzw. die erfor-
derlichen Leitungsvermessungen, 
beispielsweise von Wasserleitungen, 
durchzuführen und den digitalen 
Leitungskataster zu ergänzen. 

10 Jahre Kinderkrippe Pöllau
Anlässlich des 10-jährigen Bestehens 
der Kinderkrippe Pöllau haben die 
Mitarbeiterinnen ein Fest organi-
siert und alle ehemaligen Kinder mit 
ihren Eltern eingeladen. Mit tollen 
Bildtafeln wurden die letzten 10 Jah-
re dargestellt. Ein Zauberer rundete 
die gelungene Veranstaltung ab. 
Herzlichen Glückwunsch und 
danke für euer Engagement!

Das JUFA hat wieder geöffnet
Mit großer Freude konnte das Ju-
gendgästehaus in Pöllau wieder-
eröffnet werden. Es war ein langer 
Weg, auch geprägt von Rückschlä-
gen, der sich am Ende zum Guten 
gewandt hat. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die sich für den Fort-
bestand des JUFA Pöllau eingesetzt 
haben!

Energiegenossenschaft Oststeiri-
sches Kernland
Nach der Gründung im Januar 2026 
im Schloss Pöllau und dem Start im 
April umfasst die Energiegemein-
schaft bereits 100 Mitglieder und 334 
Zählpunkte. In der Bevölkerung ist 
es ein Thema, Strom zu einem kos-
tengünstigen Preis zu beziehen bzw. 
zu einem angemessenen Preis einzu-
speisen. Ein herzliches Dankeschön 
gilt dem Obmann Reinhold Schöng-
rundner für sein unermüdliches En-
gagement.

Fußballmannschaft der Natur-
park-Mittelschule Pöllau
Die Fußballmannschaft der Natur-
park-Mittelschule Pöllau kämpfte 
sich mit vollem Einsatz in die Grup-
pe der besten steirischen Schüler-
mannschaften. Die Begeisterung war 
groß und der Fanclub unterstützte 
die Mannschaft mit voller Kraft. 
Herzliche Gratulation!

Der neue Vorstand des Vereins zur 
Förderung der Hauskrankenpfle-
ge und Altenbetreuung im Pöllau-
er Tal mit den beiden Bürgermeis-
tern
Bei der letzten Mitgliederversamm-
lung wurde der Vorstand unter der 
Leitung von Obfrau Brigitte Narn-
hofer einstimmig neu gewählt. 
Herzliche Gratulation und herzli-
chen Dank für euren ehrenamtlichen 
Einsatz für unsere pflegebedürftigen 
Mitmenschen!

Ich wünsche der gesamten Bevölke-
rung und allen Gästen einen schö-
nen Sommer und einen erholsamen 
Urlaub!

Herzlichen Dank und ein steirisches 
„Glück Auf”!

Euer Bürgermeister Josef Pfeifer

* * * * * * * * *

* * * * * * * * ** * * * * * * * *
* * * * * * * * *

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *
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Berichterstattung des Bürgermeisters an den Ge-
meinderat

Vorlage, Genehmigung und allfällige Beschlussfas-
sung der 
a) öffentlichen Verhandlungsschrift
    und
b) nicht öffentlichen Verhandlungsschrift der letz-	
    ten Gemeinderatssitzung: beide genehmigt

Bericht des Prüfungsausschussobmanns zur er-
folgten Prüfung des Rechnungsabschlusses 2025 
gem. § 89 Abs. 2 GemO

Beratung und Beschlussfassung über den Rechnungs-
abschluss 2025
a) 

b)

c)
	

d)	

e)	

f)	

Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe ei-
nes Darlehens für die Sanierung L 432 – Kreuzung 
Schulplatz: einstimmig beschlossen

Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss 
von Darlehensverträgen
a) 

b)

c)
	

Beratung und Beschlussfassung über die Verlän-
gerung der bestehenden Vereinbarung mit der 
Röm.-kath. Pfarre Pöllau über die wirtschaftliche 
Führung des Pfarrkindergartens für das Kinder-
gartenjahr 2026/2027: einstimmung beschlossen

Beratung und Beschlussfassung über einen Tausch-
vertrag: einstimmig beschlossen

Beratung und Beschlussfassung über die Freibadtari-
fe: einstimmig beschlossen

Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung 
des westlichen Erkerturms beim Schloss: einstim-
mig beschlossen

Beratung und Beschlussfassung über die Freihändige 
Verpachtung der Gemeindejagd gem. § 24 Steier-
märkisches Jagdgesetz 1986, i.d.g.F., auf dem Ge-
biet der
a)

b)

c)

d)

e)

f)

g)

h)

i)

Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe ei-
nes Fischereirechts: einstimmig beschlossen

Aufgrund des Dringlichkeitsanträgs gem. § 54 Abs. 
3 GemO
12a. Beratung und Beschlussfassung über eine mögli-
che Verwendung von unabhängiger bzw. europäi-
scher Software in der Gemeindetätigkeit: einstim-
mig an den Gemeindevorstand verwiesen

Berichterstattung des Prüfungsausschussobmanns 
über Prüfungsausschusssitzungen aufgrund geneh-
migter Protokolle zu

GEMEINDERATSSITZUNG VOM 26. MÄRZ 2026
1.

2.

3.

4.

	

5.

6.

7.

8.

9.

 

10.

11.

12.

13.

Bildung von zweckgebundenen Haushaltsrück-
lagen mit Zahlungsmittelreserve: einstimmig 
bechlossen
Bildung von zweckgebunden Haushaltsrückla-
gen ohne Zahlungsmittelreserve - Bedarfszu-
weisungen: einstimmig beschlossen
Auflösung von zweckgebundenen Haushalts-
rücklagen mit Zahlungsmittelreserve: einstim-
mig beschlossen
Auflösung von zweckgebunden Haushaltsrück-
lagen ohne Zahlungsmittelreserve – Bedarfszu-
weisungen: einstimmig beschlossen
Beratung und Beschlussfassung über die zweckge-
bundenen Haushaltsrücklagen ohne Zahlungs-
mittelreserve - Eröffnungsbilanz: einstimmig 
beschlossen
Rechnungsabschluss 2025 einstimmig beschlos-
sen

Sanierung Volksschule Pöllau (VH:1211126): 
einstimmig beschlossen
Sanierung Kirchhofgebäude inklusive Aufbah-
rungshalle (VH: 1853624): einstimmig beschlos-
sen
Aufstockung des bestehenden Darlehens „Ta-
vernenweg – Programmweg“ (VH: 1612521): ein-
stimmig beschlossen

Katastralgemeinde 64209 Pöllau
an die Jagdgesellschaft Pöllau mit Sitz in 8225      
Pöllau, Wieden 601: einstimmig beschlossen
Katastralgemeinde 64210 Prätis
an den Jagdverein Prätis mit Sitz in 8225 Pöllau, 
Prätis 89: einstimmig beschlossen
Katastralgemeinde 64205 Köppelreith
an den Jagdverein Köppelreith mit Sitz in 8225    
Pöllau, Köppelreith 44: einstimmig beschlossen
Katastralgemeinde 64207 Obersaifen
an die Jagdgesellschaft Obersaifen mit Sitz in 8225 
Pöllau, Obersaifen 10: einstimmig beschlossen
Katastralgemeinde 64219 Winkl
an die Jagdgesellschaft Winkl mit Sitz in 8225      
Pöllau, Winkl-Boden 38: einstimmig beschlossen
Katastralgemeinde 64211 Rabenwald
an die Jagdgesellschaft Rabenwald mit Sitz in 8225 
Pöllau, Rabenwald 54: einstimmig beschlossen
Katastralgemeinde 64203 Hinteregg
an die Jagdgesellschaft Hinteregg mit Sitz in 8225 
Pöllau, Hinteregg 10: einstimmig beschlossen
Katastralgemeinde 64213 Schönau
an die Jagdgesellschaft Schönau mit Sitz in 8225 
Pöllau, Schönau 99: einstimmig beschlossen
Katastralgemeinde 64220 Winzendorf
an die Jagdgesellschaft Winzendorf mit Sitz in 8225 
Pöllau, Winzendorf 50: einstimmig beschlossen
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a)

b)

Berichterstattungen zu erfolgten Sitzungen der 
Fachausschüsse und Beiräte der Kommanditgesell-
schaften durch die zuständigen Obleute an den Ge-
meinderat – gem. § 59 Abs. 1 GemO nicht öffentlich                  

Beratung und Beschlussfassung über Personalange-
legenheiten – gem. § 59 Abs. 4 Z 1 GemO nicht öf-
fentlich

Wahl von SPÖ-Gemeinderatsmandataren in Fach-
ausschüsse, Verbände und Kommanditgesellschaf-
ten aufgrund der Neubesetzung eines Gemeinderats-
mandats: alle einstimmig

Allfällige

14.

15.

16.

 

17.

Tagesordnungen, Beschlussfassungen und all-
gemeine, nicht personalisierte Berichterstattung 
gem. § 59 Abs 3 GemO – öffentlich 
Beratungen und personalisierte Berichterstat-
tung gem. § 59 Abs 3a GemO – nicht öffentlich

BAUAMT
ZWEITWOHNSITZABGABE UND WOHNUNGSLEERSTANDSABGABE
Im Jahre 2023 wurde vom Gemeinderat die Zweitwohn-
sitz- und Wohnungsleerstandsabgabe beschlossen. Grund 
für die verspätete Aussendung war die bisher kolportier-
te Mitteilung, dass dies Wohnungsleerstandsabgabe vom 
Land ersatzlos aufgehoben werden soll, was bisher nicht 
erfolgt bzw. absehbar ist.

Diese wird nun für die Jahre 2024 und 2025 erstmalig vor-
geschrieben.

Die jeweiligen Abgabepflichti-
gen können weitere Auskünfte: 
für die Zweitwohnsitzabgabe 
im Finanzreferat Fr. Käfer (DW 
503) und für die Wohnungs-
leerstandsabgabe im Bauamt 
(Schulplatz 48) Hr. Retter  (DW 
701) einholen.

INDEX ERHÖHUNG
Gemäß Erlass vom Amt der stei-
ermärkische Landesregierung 
wurde die Steigerung des Ver-
brauchsindex mit 4% festgelegt. 

Es besteht die Möglichkeit die Zustellung der vierteljähr-
lichen Vorschreibungen via Mail zu erhalten. Hierzu be-
nötigen wir die Einverständniserklärung, welche sie auf 
unserer Homepage zum Ausfüllen finden.
Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Home-
page unter: https://www.marktgemeinde-poellau.at/

Wasser	m³ € 2,00 
Kanal 	 m³ € 3,06 
EWG 	 m³ € 122,22

Aufgrund dieser Indexierung ergeben sich folgende Ge-
bühren exkl. Mwst.

E-MAIL ZUSTELLUNG

NEUES MITGLIED IM GEMEINDERAT
Gemeinderat Friedrich Lang (SPÖ) hat mit Wirksamkeit 
vom 04.02.2026 sein Mandat zurückgelegt.
Seine Nachfolge wurde von Gemeinderat Werner Mauer-
hofer (SPÖ) angetreten. Gemeinderat Werner Mauerhofer 
war bereits von 2023-2025 im Gemeinderat tätig und für 
seine konstruktive Mitarbeit bekannt. 
Herzlich Willkommen  im Gemeinderat!
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Abbildung 1: abgehängte Deckenelemente

Abbildung 3: historischer Brunnenhof Abbildung 4: Vitscher Stich 1681

Abbildung 2: historischer Schlosshof

BESSERE AKUSTIK VOR DEM GROSSEN FRESKENSAAL

Nach mehreren Gesprächen mit der Vertreterin des Bun-
desdenkmalamtes konnte ein Einvernehmen zur Montage 
von Akustikelementen erzielt werden. Durch die Monta-
ge dieser Elemente an den Gewölben sowie zwei Steh- 

und drei Wandelementen mit historischen Aufnahmen/
Darstellungen im zentralen Veranstaltungsbereich des 
Schlosses Pöllau konnte die Akustik wesentlich verbessert 
werden.

INFRASTRUKTUR
MÜLLABLAGERUNGEN IM SCHLOSSZWINGER

In letzter Zeit kommt es im Bereich 
der Müllcontainer im Schlosszwin-
ger vermehrt zu unerlaubten Müll-
ablagerungen. Wir möchten darauf 
hinweisen, dass es sich hierbei um 
keinen öffentlichen Müllplatz han-
delt.
Bitte nutzen Sie ausschließlich die 
dafür vorgesehenen Entsorgungs-

möglichkeiten und vermeiden Sie das Ab-
stellen von Müll außerhalb der vorgese-
henen Container. Illegale Ablagerungen 
beeinträchtigen nicht nur das Ortsbild, 
sondern verursachen auch zusätzlichen 
Aufwand und Kosten für die Gemeinde.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger 
um Mithilfe und danken für Ihr Verständ-
nis und Ihre Rücksichtnahme.
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Abbildung 1. Erkerturm erscheint in neuem Glanz

ERKERTURM SCHLOSS PÖLLAU ERSTRAHLT MIT NEUEM DACH

Das Dach des Erkerturms wurde mit großem materiellen 
und finanziellen Aufwand saniert. Unter fachlicher Auf-
sicht des Bundesdenkmalamtes durften lediglich die be-
schädigten Holzelemente ausgetauscht werden, während 
der restliche Teil erhalten blieb. Die Dachlattung musste 
komplett erneuert werden. Im Bereich der Traufe wur-
de eine Hinterlüftung neu installiert. Neu am Turm sind 
einige Dachziegel, eine Dachrinne und eine restaurierte 
Turmspitze.

Mit einer Altersbestimmung konnten die Holzsparren 
mit 1759 datiert werden.

Mit der Sanie-
rung der Kreu-
zung Schulplatz/
Märzgasse setzt 
die Gemeinde ein 
wichtiges Infra-
strukturprojekt 
um, das sowohl 
die Verkehrs-
flächen als auch 
die darunterlie-
genden Ver- und 
Entsorgungslei-
tungen nachhaltig 
modernisiert.

Als erster Schritt wurden im Frühjahr die Kanal- und 
Wasserleitungsanlagen erneuert. Die Kanalsanierung er-
folgte durch die Firma MM Kanal-Rohr-Sanierung GmbH 
mittels modernem Inliner-Verfahren. Dabei wurde der 
bestehende Kanal ohne umfangreiche Grabungsarbeiten 
saniert und für die zukünftigen Anforderungen vorberei-
tet. Künftig wird der bestehende Mischwasserkanal als 
Schmutzwasserkanal genutzt, während die Oberflächen 
und Dachwässer über einen neuen Regenwasserkanal ab-
geleitet werden. Damit wird die Entwässerungssituation 
im Projektgebiet wesentlich verbessert.

Ebenfalls erfolgreich abgeschlossen wurde die Erneue-
rung der Wasserleitung durch die Firma Bretterklieber 
Hoch- und Tiefbau GmbH. Im Zuge dieser Arbeiten wur-
de die Leitungsdimension erweitert, wodurch die Versor-
gungssicherheit weiter erhöht und gleichzeitig die An-
forderungen an die Löschwasserversorgung langfristig 
sichergestellt werden.

Besonders erfreulich ist, dass die notwendigen Grabungs-
arbeiten genutzt werden, um weitere Infrastrukturmaß-
nahmen gebündelt umzusetzen. So verlegen die Feistritz-
werke im Zuge der Bauarbeiten auch neue Strom- und 
Glasfaserleitungen. Durch diese vorausschauende Koor-
dinierung können zusätzliche Aufgrabungen in den kom-
menden Jahren vermieden werden. Dies reduziert nicht 
nur zukünftige Verkehrsbeeinträchtigungen, sondern 
spart auch wertvolle Ressourcen.

Nach Abschluss der Leitungsarbeiten konzentrieren sich 
die nächsten Bauphasen auf die eigentliche Neugestaltung 
und Sanierung des Straßenbereichs rund um die Kreu-
zung Schulplatz/Märzgasse. Ziel des Gesamtprojekts ist 
es, die Infrastruktur auf einen modernen Stand zu brin-
gen, die Versorgungssicherheit zu erhöhen und die Vor-
aussetzungen für eine zukunftsorientierte Entwicklung 
des Ortskerns zu schaffen.

Die Gemeinde bedankt sich bereits jetzt bei den Anrai-
nerinnen und Anrainern sowie allen Verkehrsteilnehme-
rinnen und Verkehrsteilnehmern für ihr Verständnis wäh-
rend der Bauzeit und wird weiterhin über den Fortschritt 
des Projekts informieren.

SANIERUNG DER KREUZUNG SCHULPLATZ/MÄRZGASSE: 
WICHTIGER MEILENSTEIN FÜR DIE INFRASTRUKTUR
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PORTALE IM SCHLOSS PÖLLAU ALS ABSCHLUSS EINER 
GELUNGENEN SANIERUNG DES MITTELTRAKTES

Im Rahmen des LEADER-
Projekts im Schloss Pöllau 
wurde als abschließender 
Bauabschnitt die Erneue-
rung der Portale im Bereich 
des Aufgangs zum Museum 
umgesetzt. Die neuen Portal-
verglasungen nehmen dabei 
eine besondere Rolle ein, da 
sie als Musterlösung für zu-
künftige Portalsanierungen 
beziehungsweise Portaler-
neuerungen im Schloss dienen sollen.

Die Planung erfolgte in enger Abstimmung mit dem 
Bundesdenkmalamt und in 13 intensiven Besprechungen 
wurden die Anforderungen an die Gestaltung und Aus-
führung der neuen Portale festgelegt. 
Demnach wurden die Portale als zeitgemäße Stahl-Glas-
elemente ausgeführt. Besonderes Augenmerk lag auf mög-
lichst schlanken Profilen, Nurglas-Anschlüssen und einer 
größtmöglichen Transparenz. Gleichzeitig muss die Ge-
staltung den historisch-ästhetischen Kontext des Schlosses 
respektieren und die bestehende Bausubstanz sensibel er-
gänzen. Holzfenster beziehungsweise Holzportale kamen 
aufgrund der erforderlichen Profilbreiten nicht in Frage, 
da diese den denkmalpflegerischen Anforderungen nicht 
entsprochen hätten.

Mit der Ausführung der Ar-
beiten wurde die Firma Fei-
ner aus Mürzzuschlag beauf-
tragt, die über umfangreiche 
Erfahrung im Bereich hoch-
wertiger Stahl-Glas-Konst-
ruktionen verfügt.

Die neuen Portale bilden den 
Abschluss der umfassenden 
Sanierungsmaßnahmen im 
Museumsbereich des Schlos-
ses. In den vergangenen Monaten wurden im Zuge der 
Neugestaltung des Museums „Echophysics“ im ersten 
Obergeschoss zahlreiche Arbeiten durchgeführt, um die 
historische Substanz des Gebäudes wieder stärker her-
vorzuheben und ihre besondere Wirkung zur Geltung zu 
bringen.

Mit der Fertigstellung der Portale ist die Sanierung des 
Museumsbereichs nun erfolgreich abgeschlossen. Das 
Museum „Echophysics“ ist wieder vollständig geöffnet 
und freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher. 
Die gelungene Verbindung von historischer Bausubstanz 
und zeitgemäßer Architektur setzt dabei einen weiteren 
wichtigen Akzent für die nachhaltige Weiterentwicklung 
des Schlosses Pöllau.

Abbildung 4: Blick über die Dachlandschaft des Schlosses Pöllau Abbildung 5: Begutachtung durch das Bundesdenkmalamt

Abbildung 3: neue Sparren mit VerstrebungenAbbildung 2: neue Dachlattung
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HOCHWASSERSCHUTZMASSNAHME BERGWALD ABGESCHLOSSEN

Die Hochwasser-
schutzmaßnahme 
im Bereich Berg-
wald an der Gren-
ze zu Pöllauberg 
wurde erfolgreich 
abgeschlossen. Ziel 
des Projektes war 
es, die Hochwasser-
gefahr für das Ge-
werbegebiet rund 
um den Spar-Markt 
nachhaltig zu redu-
zieren.

Um die bei Starkregen anfallenden Wassermengen kont-
rolliert abzuleiten, wurden ein Grobrechen, eine Gelände-
mulde sowie ein Retentionsbecken mit rund 680 m³ Fas-
sungsvermögen errichtet. Das gesammelte Wasser wird 
kontrolliert in die Pöllauer Saifen abgeführt.
In den vergangenen Jahren kam es im betroffenen Bereich 
wiederholt zu Überschwemmungen. Mit der neuen An-

lage können künftig auch größere Regenereignisse besser 
bewältigt und die darunterliegenden Gebäude geschützt 
werden.
Die Arbeiten wurden von der Firma Schuller ausgeführt. 
Die Finanzierung erfolgt mit Unterstützung einer Förde-
rung der Klimawandelanpassungsregion (KLAR!), sowie 
durch die Marktgemeinde Pöllau, Gemeinde Pöllauberg 
und die Straßenmeisterei. Mit dem Projekt wurde ein 
weiterer wichtiger Beitrag zum Schutz vor Starkregen und 
Hochwasser geleistet.

ERNEUERUNG DER WASSERVERSORGUNGSANLAGE IN PÖLLAU, 
IM BEREICH KIRCHENACKERSIEDLUNG, GESTARTET

Die Marktgemeinde Pöllau investiert laufend in die Siche-
rung und Modernisierung ihrer Infrastruktur. Ein wich-
tiger Schritt in diesem Bereich ist die derzeit laufende 
Erneuerung von Teilen der Wasserversorgungsanlage im 
Ortsteil Pöllau.
Das bestehende Leitungsnetz ist historisch gewachsen und 
stammt in einzelnen Abschnitten noch aus den 1950er-, 
1960er- und 1970er-Jahren. Aufgrund des fortgeschritte-
nen Alters der Leitungen kam es in den vergangenen Jah-
ren vermehrt zu Rohrbrüchen, wodurch der Sanierungs-
bedarf deutlich sichtbar wurde.
Im Rahmen des aktuellen Projekts werden die bestehen-
den Eternit- und PVC-Leitungen in den Bereichen Grazer 
Straße, Pikeroi Straße, Freifeldweg, Gewerbepark sowie 
Obere Kirchenackersiedlung durch moderne und langlebi-
ge PEHD-Rohre ersetzt. Die Arbeiten erfolgen in offener 
Bauweise.
Neben der Erneuerung der Leitungen wird auch eine Ver-
größerung der Rohrdimensionen vorgenommen. Dadurch 
kann die Wasserversorgung an zukünftige Entwicklungen 
angepasst und gleichzeitig die Löschwasserversorgung 
in der Marktgemeinde verbessert werden. Auch die vor-
handenen Hydranten werden im Zuge der Bauarbeiten 

erneuert.
Das Projekt ist Teil eines umfassenden Gesamtkonzeptes, 
mit dem die Löschwasserbereitstellung in Pöllau schritt-
weise an die geltenden Normvorgaben angepasst werden 
soll.
Die Bauarbeiten haben im Juni begonnen und sollen bis 
Ende des Jahres abgeschlossen sein. Mit der Ausführung 
wurde die Firma Klöcher beauftragt.
Die Marktgemeinde bedankt sich bei allen Anrainerinnen 
und Anrainern für ihr Verständnis während der Bauphase 
und bittet um Nachsicht für mögliche vorübergehende Be-
einträchtigungen.
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SANIERUNG DER BAROCKEN ILLUSIONSMALEREI 
IM SCHLOSSPARK PÖLLAU

Ein besonderes Kultur-
denkmal im Schlosspark 
Pöllau wird derzeit um-
fassend saniert: Das histo-
rische Scheintor mit seiner 
barocken Illusionsmalerei 
am Ende der Schlosspark-
allee erhält eine fachge-
rechte Restaurierung. Die 
kunstvolle Malerei, die 
über viele Jahre hinweg 
durch Witterungseinflüsse 
und Feuchtigkeit beschädigt wurde, soll dadurch langfris-
tig erhalten werden.

Die Sanierungsarbeiten haben 
im Juni begonnen und wer-
den voraussichtlich im Herbst 
abgeschlossen sein. Mit der 
Ausführung wurde die Firma 
Schaunigg aus Vorau beauf-
tragt.

Durch die Restaurierung bleibt 
dieses einzigartige Zeugnis der 
barocken Garten- und Bau-
kunst für kommende Gene-

rationen bewahrt und kann künftig wieder in seiner ur-
sprünglichen Wirkung erlebt werden.
 

NETZWERK TRINKWASSER IN DER MARKTGEMEINDE PÖLLAU 

Trinkwasser ist ein Lebensmittel und ein wertvolles Gut, 
daher sollte man sparsam damit umgehen. Einige Gemein-
den in der Steiermark haben derzeit bereits große Schwie-
rigkeiten eine ordnungsgemäße Trinkwasserversorgung 
sicherzustellen. Aufgrund der über Jahre hindurch sinken-
den Quellschüttungen in unserer Marktgemeinde haben 
wir uns einen langfristigen Plan zur Sicherung der Trink-
wasserversorgung überlegt. 
 
Welche Möglichkeiten hat man generell beim Rückgang 
der Quellschüttungen, um die Trinkwasserversorgung 
langfristig sicherzustellen? 

Bereits 2022 und 2023 haben wir begonnen, die erste Aus-
gleichmaßnahme umzusetzen. Mit der Aufschließung der 

Oberlerchner-Quellen wurden die letzten in Gemeinde-
besitz befindlichen Quellen aufgeschlossen. 

Im Jahr 2023 und 2024 wurde mit den Planungen für die 
Erweiterung des Speichervolumens für Trinkwasser be-
gonnen. Nach der Ermittlung des günstigsten Standortes 
wurde das erforderliche Grundstück 2024 angekauft. 

2025 wurde der erste Ausbauschritt des neuen Hochbehäl-
ters Hörting umgesetzt und das Speichervolumen von ins-
gesamt 700.000 Liter auf 900.000 Liter erhöht. Ein weiterer 
Ausbau um 200.000 Liter ist jederzeit möglich. 

2026 wurde mit dem Austausch der alten Eternitleitungen 
begonnen, um dadurch die Anzahl der Rohrbrüche und 
damit verbundenen Trinkwasserverluste zu verringern.

Durch den Einkauf beim Wasserverband Feistritztal wur-
de nicht nur der südliche Teil der Marktgemeinde mit 
Trinkwasser versorgt, sondern auch die Bereitstellung 
einer Notwasserversorgung mit 5 sek/l im Bereich des 
Hoffeldbrunnens hergestellt. Derzeit kann mit der Not-
wasserversorgung der südliche Teil der Niederdruckzone 

Die erste Ausgleichs-
maßahme wäre die Er-
schließung weiterer Quel-
len. 

Die zweite Ausgleichs-
maßnahme besteht dar-
in, das Speichervolumen 
zu erhöhen.

Die dritte Ausgleichs-
maßnahme ist die Reduktion der Trinkwasserver-
luste (Rohrbrüche).

Die vierten Ausgleichsmaßnahme sieht den Zu-
kauf von Trinkwasser über die Notwasserversorgung 
des Wasserverbandes Feistritztal vor.

Die fünfte Ausgleichsmaßnahme ist der sparsame 
Umgang mit dem Lebensmittel Trinkwasser.
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Pöllau versorgt werden. Für den weiteren Ausbau der 
Notwasserversorgung wurde bereits das südliche Grund-
stück neben dem Hoffeldbrunnen käuflich erworben. Mit 
diesen Maßnahmen wurden die Grundvoraussetzungen 
für die Einbindung der Notwasserversorgung in das Netz-
werk Pöllau hergestellt. Dann kann im Bedarfsfall mittels 
des Pumpverbundes vom Hoffeldbrunnen zum Hochbe-
hälter Meinl und von dort zum Hochbehälter Hörting ge-
pumpt werden und es werden rund 90% der Bedarfsträger 
versorgt. 

Für die fünfte und wichtigste Ausgleichsmaßnahme be-
nötigen wir die Mithilfe aller am Trinkwassernetz ange-
schlossenen Bewohnerinnen und Bewohner. Nur ein sorg-
samer Umgang mit der Ressource Trinkwasser wird auch 
in Zukunft eine Versorgungssicherheit gewährleisten. Es 
ist jeder dazu aufgefordert sich zukünftig Gedanken zu 
machen, ob eine Verwendung von Trinkwasser bei Toilet-
ten, Poolanlagen, Gartenanlagen, etc. sinnvoll ist oder ob 
mit Brauchwasser das Auslangen gefunden werden kann. 

FREIBAD PÖLLAU ERFOLGREICH IN DIE BADESAISON GESTARTET

Bei traumhaftem Sommerwetter öffnete das Freibad Pöl-
lau am Freitag, dem 22. Mai, seine Tore für die diesjäh-
rige Badesaison. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
nutzten bereits die ersten sonnigen Tage, um das beliebte 
Freizeitangebot der Gemeinde zu genießen.

Auch in dieser Saison sorgt wieder Herr Dominik Wolf 
mit seiner „Pool Bar“ für das leibliche Wohl der Badegäs-
te. Mit einem abwechslungsreichen Angebot an Speisen 
und Getränken trägt die Pool Bar wesentlich zum ange-
nehmen Aufenthalt im Freibad bei.

Um den Badebetrieb auch künftig sicher, modern und 
attraktiv gestalten zu können, wurden bzw. werden ver-
schiedene Instandhaltungs-, Sanierungs- und Weiter-
entwicklungsmaßnahmen umgesetzt. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt dabei auf der Sicherstellung eines ord-
nungsgemäßen und gesetzeskonformen Betriebes sowie 
auf der nachhaltigen Verbesserung der Infrastruktur.
Eine weitere wichtige Maßnahme betrifft die Sanierung 
der großen Wasserrutsche, die im Frühjahr 2026 eine neue 
Glasfaserbeschichtung erhalten hat. Damit wird eine der 
beliebtesten Attraktionen des Freibades nachhaltig erneu-
ert und für viele weitere Jahre fit gemacht.
Ein herzlicher Dank gilt der Sparkassen-Stiftung, die 
dieses wichtige Projekt finanziell unterstützt und damit 
einen wertvollen Beitrag zur Weiterentwicklung des Frei-
bades leistet.

Für die Zukunft ist zudem eine Neugestaltung der Ter-
rassenüberdachung geplant. Vorgesehen ist eine eigen-
ständige Konstruktion mit integrierten Photovoltaik-Mo-
dulen, die künftig sowohl als Überdachung als auch als 
Beschattung dienen und gleichzeitig umweltfreundlichen 
Strom erzeugen soll. Die Umsetzung ist nach Abschluss 
der Planungen und Genehmigungen nach der Badesaison 
vorgesehen.

Die ursprünglich angedachte Beckenheizung wird aus 
Kostengründen derzeit nicht realisiert.

Die Marktgemeinde Pöllau wünscht allen Badegästen 
eine schöne, sonnige und unfallfreie Badesaison.
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Mit dem Start in die warme Jahreszeit öffnete auch das 
Poolhaus wieder seine Türen und lädt seit 30.4. zum ent-
spannten Verweilen ein. Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf kleine Köstlichkeiten, erfrischendes Eis 
sowie sommerliche Drinks und Cocktails freuen.

Mit der offiziellen Baderöffnung Anfang Mai startete das 
Poolhaus in den gewohnten täglichen Betrieb und ist je-
den Tag ab 09:00 Uhr für seine Gäste geöffnet. Ob gemüt-
licher Kaffee am Morgen, eine kleine Stärkung zwischen-
durch oder ein Cocktail in entspannter Atmosphäre – das 
Poolhaus sorgt auch heuer wieder für echtes Urlaubsfee-
ling direkt vor der Haustüre.

Ein besonderes Highlight im Veranstaltungskalender ist 
erneut das beliebte Badfest am 18. Juli. Ebenfalls wieder 
mit dabei ist der traditionelle Cocktailwettbewerb, der 
heuer am Montag, dem 27. Juli, ab 14:00 Uhr stattfindet. 
Für Unterhaltung und beste Stimmung sorgt außerdem 
das inzwischen legendäre Dirndlspringen, das am 15. Au-
gust zahlreiche Besucherinnen und Besucher begeistern 
wird.

DAS POOLHAUS
Das Poolhaus-Team ist außerdem noch auf der Suche 
nach motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
die aktuelle Saison. Gesucht werden ein Koch beziehungs-
weise eine Köchin sowie Service-Aushilfen, die Freude an 
Gastronomie und Teamarbeit mitbringen. Interessierte 
können sich direkt vor Ort oder über die Social-Media-
Kanäle melden.

Zusätzlich dürfen sich Fußballfans freuen: Sämtliche Spie-
le der Fußball-WM, die zu regulären Uhrzeiten stattfin-
den, werden wir ebenfalls live übertragen.

Alle aktuellen Termine und Informationen finden Interes-
sierte auf daspoolhaus.at sowie auf den Social-Media-Ka-
nälen des Poolhauses auf Instagram und Facebook.
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Mit dem Padel Place Pöllau - PPP - entsteht aktuell eine 
moderne Sport- und Freizeitanlage neben dem Trainings-
gelände des Pöllauer Sportklubs. Die Anlage umfasst drei 
hochwertige Outdoor-Padel-Courts sowie einen über-
dachten Sozialbereich und soll künftig Menschen aller 
Altersgruppen zu Bewegung, Sport und Gemeinschaft 
motivieren.

Padel zählt aktuell 
zu den am schnells-
ten wachsenden 
Sportarten Euro-
pas und verbindet 
Elemente aus Ten-
nis und Squash. 
Besonders beliebt 
ist die Sportart, 
weil sie einfach zu 
erlernen ist und 
bereits nach kur-
zer Zeit für span-
nende Ballwechsel 
und viel Spielspaß 
sorgt. Hinter dem 

Projekt steht die FAIAN GmbH mit den beiden Pöllauern 
Manuel Faist und Stefan Kohl. Ziel ist es, mit dem Padel 
Place Pöllau einen neuen Treffpunkt für Sportbegeister-
te, Jung & Alt, Familien, Vereine, Gäste und Betrieben 
zu schaffen. Neben dem regulären Spielbetrieb sind auch 
Turniere, Veranstaltungen und Teamevents/-building ge-
plant.

PADLE PLACE PÖLLAU
Federführend bei der Umsetzung des 
Projekts ist die Firma LeGu BAU, die 
mit ihrer Expertise und professio-
nellen Arbeitsweise wesentlich zum 
erfolgreichen Baufortschritt beiträgt. Für die Besucher 
stehen die bestehenden Umkleiden, Duschen und Sani-
täranlagen im Tennisheim zur Verfügung. Parkmöglich-
keiten befinden sich direkt beim Fußballplatz sowie beim 
Tennisplatz.

Die Eröffnung der Anlage ist für Juli geplant. Der ge-
naue Eröffnungstermin sowie aktuelle Informationen 
zum Community 
Projekt werden 
laufend über die 
Social-Media-Ka-
näle von Padel 
Place Pöllau auf 
Instagram und 
Facebook be-
kannt gegeben. 
Wer also wissen 
möchte, wann die 
ersten Bälle über 
die Netze fliegen, 
sollte uns dort fol-
gen.  Wir freuen 
uns darauf, viele 
Besucherinnen und Besucher auf den neuen Courts be-
grüßen zu dürfen und gemeinsam einen weiteren Frei-
zeittreffpunkt für jeden in der Region zu schaffen. #pöl-
lauplayspadle

Abb.1.: Naturschutzgebiet Enzianwiese am Masenberg, 
credit: Naturpark Pöllauer Tal

NATURPARK PÖLLAUER TAL
GEMEINSAM FÜR DIE ENZIANWIESE
Gemeinsam entfernen wir die Lupine, eine nicht hei-
mische Pflanze, die sich ausbreitet und heimische Arten 
verdrängt. Dadurch wird die wertvolle Artenvielfalt im 
Naturschutzgebiet Enzianwiese gefährdet. Mit Ihrer Un-
terstützung möchten wir diesen besonderen Lebensraum 
erhalten und die heimische Pflanzenwelt schützen. 

Jede helfende Hand ist herzlich willkommen! 

Anmeldungen sind im Naturparkbüro möglich. Die Ak-
tion findet in Zusammenarbeit mit KLAR! Naturpark Pöl-
lauer Tal im Rahmen des ELER-Projekts „Biotopverbund 
im Naturpark Pöllauer Tal“ statt.
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NATUR TRIFFT WIRTSCHAFT: LEBENSRÄUME 
FÜR DIE OSTSTEIERMARK
DAS NATURNETZWERK OSTSTEIERMARK BRINGT BLÜHFLÄCHEN, 
STREUOBSTWIESEN UND TÜMPEL IN UNSERE REGION -
UND LÄDT ALLE EIN, MITZUMACHEN
Vor dem Reisebüro von RETTER Reisen in Pöllau tut sich 
gerade etwas: Im Frühjahr 2026 wurde im Rahmen der 
Initiative „NaturVerbunden“ eine Wildblumenwiese an-
gelegt – ein neuer Lebensraum für Schmetterlinge, Hum-
meln und viele weitere Insekten, mitten im Naturpark 
Pöllauer Tal. Die Samen sind gesät, jetzt braucht es etwas 
Geduld – aber schon bald soll es dort summen und brum-
men. Das Unternehmen trägt seit 2013 das Österreichische 
Umweltzeichen und setzt das Projekt passend zum dies-
jährigen Umweltzeichen-Tag am 5. Juni 2026 um.

Was steckt hinter dem Naturnetzwerk Oststeiermark?

Das Projekt Naturnetzwerk Oststeiermark ist ein Ge-
meinschaftsprojekt des Naturparks Pöllauer Tal, der Öko-
region Kaindorf und der Regionalentwicklung Oststeier-
mark – gefördert von der Europäischen Union und dem 
Land Steiermark (Abt. Naturschutz).

Drei neue Lebensräume – zu 100 % gefördert

Im Naturpark Pöllauer Tal sind im Rahmen des Projekts 
bereits konkrete Lebensräume entstanden, die vollständig 
gefördert wurden: 

Ein naturnaher Tümpel – wertvoller Lebensraum für 
Amphibien, Libellen und viele weitere wassergebundene 
Arten
Alle drei Maßnahmen wurden zu 100 % über das Natur-
netzwerk-Projekt gefördert. Ein schönes Beispiel dafür, 
wie Engagement für die Natur und wirtschaftliches Han-
deln Hand in Hand gehen können.

Mitmachen – kostenlose Beratung für alle Interessier-
ten

Das Naturnetzwerk Oststeiermark bietet kostenlose Erst-
beratung für alle, die naturnahe Maßnahmen auf ihrem 
Gelände umsetzen möchten. Ob Betriebsgelände, Land-
wirtschaft oder privater Grundbesitz – das Projekt unter-
stützt Sie dabei, 
einen Beitrag für 
die Artenvielfalt in 
unserer Region zu 
leisten.
Interessierte mel-
den sich direkt 
beim Naturpark 
Pöllauer Tal oder 
unter: oststeier-
mark.at/natur-
netzwerk-oststei-
ermark

Eine Blühfläche – wie jene vor dem RETTER Reise-
büro in Pöllau, die Insekten und Bestäuber anzieht

Eine Streuobstwiese – Lebensraum für zahlreiche 
Tier- und Pflanzenarten und wichtiger Teil der ost-
steirischen Kulturlandschaft

Abb.3.: Aussaat gemeinsam und bei 
Retter Reisen, credit: Retter Reisen

HECKEN SCHNEIDEN
Alles grünt und blüht: Eigentümer von Hecken an öffentlichen Verkehrsflächen (Gehwege und Straßen) werden 
gebeten, die Sträucher so zurückzuschneiden, dass der Fußgänger– und Fahrzeugverkehr diese Bereiche unein-
geschränkt passieren kann. 
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KEM
RAKETENSTART INS SICHERE FAMILIEN-RADFAHREN
Kleine Rampen, Balancierbahnen und holprige Abschnit-
te machten das Eltern-Kind-Radtraining in Pöllau zum 
abwechslungsreichen Erlebnis. Spielerisch konnten Groß 
und Klein ihre Geschicklichkeit testen und verbessern – 
vom Balancieren bis zum Aufheben kleiner Gegenstände. 
Ein Pflichtprogramm gab es nicht, dafür viel Raum, Neues 
auszuprobieren.

Das zweistündige Training wurde organisiert von der Kli-
ma- und Energie-Modellregion Naturpark Pöllauer Tal. 
Die erfahrenen Trainer von der Easy-Driver-Fahrradschu-
le vermittelten praxisnah Technik und Sicherheit, darun-
ter richtiges Bremsen, Helmtragen und Notbremsungen. 

Besonders wichtig: Auch die Eltern machten mit. „So soll 
das Selbstvertrauen der Kinder gestärkt werden und auch 
das Sicherheitsbewusstsein der Erwachsenen im Fami-
lienalltag erhöht werden“ betont Modellregionsmanager 
Reinhold Schöngrundner. Bei der abschließenden Aus-
fahrt in den Straßenverkehr wurde das sicher Fahrverhal-
ten im Realem geübt und gezeigt, warum ein Raketenstart 
wichtig ist!

Das Projekt “Klima- und Energie-Modellregion Natur-
park Pöllauer Tal” wird aus Mitteln des Klima- und Ener-
giefonds gefördert und im Rahmen des Programms “Kli-
ma- und Energie-Modellregionen” durchgeführt.

Abbildung 1: Ein Teil der Gruppe beim Eltern-Kind-Radtrainings [Fo-
tocredit: KEM Naturpark Pöllauer Tal]

Abbildung 2: Abschließende Ausfahrt beim Radtraining [Fotocredit: 
KEM Naturpark Pöllauer Tal]

Abbildung 4: Elektroauto für den begleitenden, ehrenamtlichen Mo-
bilitätsdienst im Naturpark Pöllauer Tal [Fotocredit KEM Naturpark 
Pöllauer Tal]

MOBIL MIT UNS – BEGLEITENDER, EHRENAMTLICHER                
MOBILITÄTSDIENST IM NATURPARK PÖLLAUER TAL

Was wir machen? Wir holen Menschen von zu Hause mit 
einem Elektro-Auto ab und bringen sie zu ihren Zielorten 
(Einkauf, Arztbesuch, etc.) und anschließend wieder nach 
Hause. Ebenso stellen wir Essen zu.

Wir suchen ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer. 
Geeignet sind fitte und mobile Menschen jeden Alters, 
denen der Kontakt zu Mitmenschen Freude bereitet.

Abbildung 3: Begleitender, ehrenamtlicher Mobilitätsdienst im Natur-
park Pöllauer Tal [Fotocredit KEM Naturpark Pöllauer Tal]
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SECHS JAHRE CARSHARING IM PÖLLAUER TAL - 
JUBILÄUM MIT ATTRAKTIVEM EINSTIEGSBONUS

Carsharing Naturpark Pöllauer Tal feiert und setzt gleich-
zeitig ein starkes Zeichen für die Zukunft nachhaltiger 
Mobilität in der Region. Anlässlich dieses Jubiläums gibt 
es für alle Neueinsteiger:innen ein besonderes Geschenk: 
Die kostenlose Erstfahrt im Wert von 40 Euro.

Seit sechs Jahren bietet das Carsharing eine flexible und 
umweltfreundliche Alternative zum eigenen Auto – mit 
zwei Tarifen und voller Flexibilität. Die Fahrzeuge stehen 
an fixen Standorten bereit und können einfach gebucht 
werden.
„Mit der Gratis-Erstfahrt möchten wir noch mehr Men-
schen motivieren, Carsharing unkompliziert auszuprobie-
ren“, so Obmann Fritz Pötz.

Die Vorteile im Überblick:
Kosten sparen
Flexibel unterwegs
Umwelt schonen
Einfache Nutzung
Das Projekt stärkt die nachhaltige Mobilität im ländlichen 
Raum und trägt aktiv zur Lebensqualität im Naturpark 
Pöllauer Tal bei.

Jetzt einsteigen und losfahren!

Weitere Informationen und Anmeldung unter carsharing.
poellauertal.com sowie bei Reinhold Schöngrundner 
(0677 62463414)

Übrigens: Ehrenamtliches Engagement macht Freude und 
kann sinnstiftend sein - denn kaum etwas ist erfüllender, 
als das Leben Anderer leichter und besser zu machen, et-
was Gutes zu tun!

Wenn du dich dafür interessierst, melde dich bitte bei 
Herbert Felberbauer unter 0664 88615862 oder unter 
mobil50plus@gmail.com – Weiter Informationen unter 
www.mobil50plus.at 

Abbildung 6: Der Vorstand vom Verein mobil50plus, dem Betreiber des 
Carsharings Naturpark Pöllauer Tal [Fotocredit Victoria Schlagbauer]

MEHR ALS 100 MITGLIEDER: ENERGIEGENOSSENSCHAFT 
OSTSTEIRISCHES KERNLAND WÄCHST RASANT

Die Energiewende im Naturpark Pöllauer Tal gewinnt 
spürbar an Dynamik: Mehr als 100 Haushalte und Betrie-
be beteiligen sich bereits an der im März 2026 gegründe-
ten Energiegenossenschaft. Ziel ist es, regional erzeugten 

Strom gemeinsam zu nutzen und so eine nachhaltige, un-
abhängige Energieversorgung in der Region aufzubauen.
 
Entstanden ist die Initiative aus der Klima- und Energie-

Abbildung 5: Carsharing Naturpark Pöllauer Tal [Grafik KEM Natur-
park Pöllauer Tal]
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Modellregion Naturpark Pöllauer Tal heraus. Sie setzt 
darauf, Energie dort zu verwenden, wo sie erzeugt wird. 
Das stärkt die regionale Wertschöpfung und reduziert 
gleichzeitig die Abhängigkeit von internationalen Strom-
märkten. 

Das Prinzip ist einfach: 
Überschüssiger Strom – 
etwa aus Photovoltaikan-
lagen – wird innerhalb der 
Gemeinschaft weiterge-
geben. Davon profitieren 
sowohl Einspeiser:innen 
als auch Strombeziehende. 
Wichtig ist dabei, dass der 
Strom zeitgleich produziert 
und verbraucht wird, etwa 
wenn tagsüber Sonnenener-
gie verfügbar ist. 

Auch wirtschaftlich bringt 
die Teilnahme Vorteile: 
Neben fairen und stabilen 
Energiepreisen sparen Mit-
glieder bei Netzentgelten 
und Abgaben. Insgesamt 
ergibt sich dadurch eine 
spürbare Entlastung bei den 
Stromkosten. Ein großer 
Pluspunkt ist die niedrige 
Einstiegshürde: Bereits mit 
einem einmaligen Geschäfts-
anteil von 10 Euro kann man Teil der Gemeinschaft wer-

den, laufende Fixkosten fallen nicht an. Zudem ist eine 
Teilnahme auch ohne eigene Photovoltaikanlage möglich. 

Mit 100 % erneuerbarer Energie aus der Region leistet die 
Energiegenossenschaft ei-
nen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz. Gleichzeitig 
zeigt die steigende Mitglie-
derzahl, dass das Interesse 
an regionalen, gemein-
schaftlichen Lösungen im 
Energiesektor groß ist. Das 
Pöllauer Tal positioniert 
sich damit weiter als Vorrei-
ter für nachhaltige Lösun-
gen in der Oststeiermark. 

Mehr Informationen und 
Anmeldung  unter www.
klima-naturpark-poellau-
ertal.at und bei Reinhold 
Schöngrundner (0677 
62463414)

Das Projekt “Klima- und 
Energie-Modellregion Na-
turpark Pöllauer Tal” wird 
aus Mitteln des Klima- und 
Energiefonds gefördert und 

im Rahmen des Programms 
“Klima- und Energie-Mo-
dellregionen” durchgeführt.

Abbildung 7: Energiegenossenschaft Oststeirisches Kernland [Grafik 
KEM Naturpark Pöllauer Tal]

MARKTGEMEINDE PÖLLAU HAT WEITERE 36 AUSGEBILDETE 
„ENERGIESCHLAUMEIER“!

Die Marktgemeinde Pöllau setzt weiterhin auf die kon-
tinuierliche energie- und umweltfreundliche Ausbildung 
unserer Volksschulkinder! Dazu gehörte in diesem Schul-
jahr wieder die Durchführung des Energieprojektes „Kids 
meet Energy®“, die Ausbildung zum „Energieschlaumei-
er®“ an unserer Volksschule Grazerstraße. Mit den Kin-
dern im Schuljahr 2025/26 gibt es in unserer Gemeinde 
nun schon insgesamt 407 zertifizierte „Energieschlaumei-
er“!

Die Ausbildung wird durch die bewährte Zusammenar-
beit mit Energie Steiermark ermöglicht! Ziel der Aktion 
ist, die steirische Jugend als Gestalter der Zukunft in Rich-
tung energie- und umweltbewusstes Handeln zu sensibi-
lisieren. Mit dem preisgekrönten Energieschulungsprojekt 
der Energieagentur Baierl gelingt dies immer wieder ein-
drucksvoll! 

Die Schülerinnen und Schüler setzten sich im Zuge der 
Ausbildung mit der Energieeffizienz von Haushaltsgerä-
ten, dem sparsamen Einsatz von elektrischer Energie und 
der Vermeidung von unnötigem Bereitschaftsverbrauch 
(Stand-by) bei Elektrogeräten schlau auseinander. Ein-
sparungen in Kilowattstunden und Euro werden nach der 
Idee von Dipl.-Päd. Ing. Walter Baierl in „Eiskugelein-
heiten“, umgerechnet. In den insgesamt sechs Unterrichts-
einheiten wurde mit vielen Experimenten der sinnvolle 
Umgang mit Energie spielerisch „begreifbar“ gemacht. 
Das Forschen machte den Kindern sichtlich Spaß! Gro-
ßes Staunen gab es mit speziellen Experimentierboards 
bei denen man mit den drei LED-Grundfarben Rot, Grün 
und Blau 16,7 Millionen verschiedene Farben erzeugen 
kann bzw. welche Materialien Strom leiten und welche 
nicht! Auch als Energiedetektive konnten sich die Kinder 
betätigen! Sie nahmen die Beleuchtung im Haushalt ihrer 
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Eltern genau unter die Lupe und konnten so gemeinsam 
mit ihren Eltern feststellen, wo es im eigenen Haushalt 
diesbezüglich noch Einsparmöglichkeiten gibt.  

Mit der feierlichen Übergabe der begehrten Zertifika-
te und einer LED-Lampe an die neuen Energieschlau-
meier durch Bürgermeister Josef Pfeifer, Direktorin 

Dipl.-Päd. Daniela Bruchmann, MA, den Klassenleh-
rerinnen Natalie Mauerbauer, BEd (4a), Dipl.-Päd. DI 
Martina Klingenstein (4b), KEM-Manager Reinhold 
Schöngrundner, MSc sowie dem Vortragenden Matthi-
as Wild wurde die hochmotivierte Mitarbeit aller Betei-
ligten ganz besonders belohnt!  

KEM-Manager Schöngrundner, Bgm. Pfeifer, Dir.in Bruchmann, KL.in 
Mauerbauer und Vortragender Wild (v.l.n.r.) mit den stolzen Energie-
schlaumeiern der 4a-Klasse 2025/26

Vortragender Matthias Wild, Bgm. Pfeifer, Dir.in Bruchmann, KL.in 
Klingenstein und KEM-Manager Schöngrundner (v.l.n.r.) mit den be-
geisterten Energieschlaumeiern der 4b-Klasse 2025/26

10 JAHRE KINDERKRIPPE PÖLLAU - EIN FEST 
VOLLER FREUDE UND ERINNERUNGEN
Mit viel Freude, schönen Erinnerungen und zahlreichen 
Begegnungen feierte die Kinderkrippe ihr 10-jähriges 
Jubiläum. Zu diesem besonderen Anlass waren alle Fa-
milien eingeladen, deren Kinder die Einrichtung in den 
vergangenen Jahren besucht haben. Viele ehemalige Kin-
der, Eltern und Wegbegleiter folgten der Einladung und 
sorgten für ein herzliches und familiäres Fest. 

Im Mit-
telpunkt 
s tanden 
die Kin-
der – sie 
w a r e n 
die Eh-
rengäste 
des Ta-
ges. Für das Team der Kinderkrippe war es etwas ganz 
Besonderes, viele ehemalige Kinder wiederzusehen und 
miterleben zu dürfen, wie sie inzwischen gewachsen sind. 
Die Wiedersehensfreude war bei allen Gästen spürbar 
und sorgte für viele emotionale Momente. 
Besonders schön war die große Wertschätzung, die von 
den Eltern entgegengebracht wurde. Viele bedankten sich 
persönlich für die liebevolle Betreuung, die Unterstützung 
im Alltag und die unvergessliche Zeit in der Kinderkrip-
pe. Diese Worte bedeuteten dem gesamten Team sehr viel 
und zeigten, wie wichtig die Arbeit der Einrichtung für 

viele Familien ist. 

Für die Kinder gab es bei der 
Feier auch eine magische Über-
raschung: Der Zauberer Patrick 
Kulo hat mit seiner lustigen und 
beeindruckenden Show für stau-
nende Gesichter und viel Begeis-
terung gesorgt. 

Auch Vertreter der Gemeinde und des Trägervereins GiP 
kamen zum Jubiläum, um persönlich zu gratulieren und 
gemeinsam mitzufeiern. In ihren Worten bedankten sie 
sich beim Team für den großen Einsatz und die wertvolle 
Arbeit, die tagtäglich mit viel Herz geleistet wird. 



19

Die Kinder waren mit gro-
ßer Begeisterung dabei. 
Zusammen mit Gemeinde-
arbeiter Manuel wurden die 
Pflanzen in die Erde gesetzt 
und gegossen. Für die Kin-
der war es ein besonderes 
Erlebnis, selbst mitanzu-
packen und zu sehen, wie 
etwas Neues im Garten ent-
steht. 

In der Kinderkrippe wurde der Naschgarten mit neuen Pflanzen erweitert

30 JAHRE NATURPARK - 
KINDERGARTEN SCHÖNEGG
Die große Feier am Nachmittag wurde von den 44 Kin-
dern eröffnet. Nach dem lustigen Begrüßungsgstanzl folg-
ten kurze Ansprachen und ein getanztes Blumenlied der 
3-6jährigen Buben und Mädchen. 

Für die Kinder gab es viele Spiel- und Bastelstationen, den 
Heißluftballon mit Stefan Jäkel und für alle Besucher eine 
Hausführung sowie Speis und Trank. Ein herrliches Ku-
chenbuffet wurde von den Eltern bereit gestellt.

Ein herzliches DANKESCHÖN möchten wir ALLEN sa-
gen, die 30 Jahre mit uns in Freundschaft verbunden wa-
ren und die uns in dieser Zeit immer wieder unterstützt 
und geholfen haben.

30 Jahre steht für 30 Jahre Kinderlachen, 30 Jahre geleb-
te Gemeinschaft, 30 Jahre Zusammenarbeit mit Eltern, 30 
Jahre Weiterbildung und der Erwerb mehrerer Zertifkate, 
30 Jahre Freundschaft!

SCHULSTARTGELD
Die Marktgemeinde Pöllau hält auch heuer 
wieder ein Schulstartgeld in Form von Gut-
scheinen bereit: Es ist für alle Kinder mit 
Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde, die 
im Schuljahr 2026/27 erstmalig eine 1. bzw. 
5. Schulstufe der Pflichtschule besuchen, vor-
gesehen. Die Aktion wird mit € 65,- von der 
Marktgemeinde finanziert, € 15,- sponsern 
die teilnehmenden Betriebe. Die Gutscheine 
(Gesamthöhe € 80,- pro Kind) können in fol-

genden Pöllauer Betrieben eingelöst werden:
– Papier Ines Friedrich: € 30,- 
– Schuhhaus Pöltl: € 30,- 
– Schweighofer Kurzwaren & Textilien: € 20,- 
Die Abholung der Gutscheine ist ab sofort durch 
einen Erziehungsberechtigten des Kindes bis 
spätestens 15. Dezember 2026 im Bürgerservice 
(Rathaus) der Marktgemeinde Pöllau möglich. 
Die Gutscheine sind bis 15. Dezember 2026 bei 
den teilnehmenden Betrieben einlösbar. 
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KIGA SAIFEN-BODEN

Mama und Imkerin Victoria Prinz besuchte uns im Kin-
dergarten und gab uns interessante Einblicke in die Arbeit 
einer Imkerin. Mit viel Begeisterung erzählte sie Spannen-
des über die Bienen, ihre wichtige Aufgabe in der Natur 
und die Gewinnung von Honig.  Zum Abschluss gab es 
noch eine leckere Honigverkostung, 
die allen besonders gut schmeckte. 
Vielen Dank für diesen interessan-
ten und genussvollen Vormittag!

Besuch von Imkerin 

Nach der Lieferung eines fri-
schen Erdhaufens herrschte auf 
unserer Baustelle wieder reger 
Betrieb. Bagger, Schaufeln und 
fleißige Bauarbeiter prägten das 
Bild. Es wurde gegraben, ge-
messen und abgesperrt, Bäume 
wurden gefällt und neue Blu-
men gesetzt.

Betrieb auf der Baustelle

Im Rahmen des Biodiversitätstages drehte sich heuer al-
les um das Thema „Fuchs“. Mit viel Freude und Neugier 
lernten die Kinder den schlauen Waldbewohner kennen. 
In Spielen, Liedern und Geschichten erfuhren sie Interes-
santes über seine Lebensweise, seine Nahrung und seinen 
Lebensraum.

Den Abschluss bildete ein gemeinsamer Ausflug in den 
Wald. Dort bauten die Kinder mit Ästen, Zweigen und 
Moos einen  Fuchsbau und konnten dabei ihrer Kreati-
vität freien Lauf lassen. Mit Begeisterung und Teamgeist 
entstand so ein gemütliches Versteck mitten in der Natur.

Naturverbundenheit ist gerade für Kinder von großer Be-
deutung – sie stärkt das Bewusstsein für unsere Umwelt, 
fördert Kreativität und schafft Raum für Bewegung und 
gemeinsames Erleben.

Biodiversitätstag

Erde, Pflanzen und das Arbeiten im Freien bieten besonders für Kinder wertvolle Erfahrungen. Sie lernen spielerisch 
den Umgang mit der Natur, entdecken Zusammenhänge und erleben, wie aus gemeinsamer Arbeit Neues entsteht.
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KIGA SONNHOFEN

Mit großer Freude begrüßten die Kindergartenkinder den 
Frühling. Gemeinsam bastelten sie bunte Schmetterlinge, 
die mit kleinen Schellen versehen wurden. Nach einer Ge-
schichte über Tiere, die im Frühling aus dem Winterschlaf 
erwachen, ging es hinaus in den Garten. Dort „weckten“ 

Frühling aufwecken

die Kinder mit ihren Schmetterlingen und dem fröhlichen 
Klingeln Blumen, Bäume, Gräser und kleine Tiere auf. 
So wurde der Frühlingsbeginn auf spielerische Weise ge-
meinsam gefeiert. 

Im Kindergarten fand ein spannender Tierworkshop statt. 
Eine Mitarbeiterin von „Große schützen Kleine“ besuchte 
die Kinder und brachte verschiedene Stofftiere heimischer 
Tiere mit. Gemeinsam wurden die Tiere besprochen und 
dabei auf den richtigen Umgang mit ihnen hingewiesen. 

Tierwohlworkshop

Die Kinder erfuhren vieles über die Eigenschaften, Vor-
lieben und auch mögliche Gefahren der Tiere.  Besonde-
res Augenmerk lag auf dem Pferd. Besonders begeistert 
waren die Kinder, als sie verschiedene Utensilien eines 
Reiters ausprobieren durften.

VS PÖLLAU GRAZERSTRASSE
Am 8. Mai 2026 besuchten die ersten und zweiten Klassen 
der VS Pöllau Grazerstraße die PeopleOthek Pöllau. Nach 
einem Rundgang durch die verschiedenen Abteilungen 
der öffentlichen Bibliothek, machten es sich die Kinder 
im freundlich gestalteten Kinderbereich gemütlich. Dort 
lauschten sie fasziniert den Erzählungen von „Leseoma“ 
Adelheid Stalzer und PeopleOthek-Leiterin Mag. Kathrin 
Winkler und tauchten in die fantasievolle Welt der Bücher 
ein. Unser Dank gilt dem engagierten PeopleOthek-Team, 
das uns diesen wunderbaren Vormittag ermöglicht hat. 
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VS SAIFEN-BODEN
Frühjahrsputz in Saifen-Boden

Am 9. April 2026 beteiligten sich unsere Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam mit den Lehrpersonen mit großem 
Engagement am diesjährigen Frühjahrsputz in Saifen-
Boden. 
Ausgerüstet mit Handschuhen, Müllsäcken und viel Mo-
tivation machten sich die Kinder daran, Straßenränder, 
Wege und Grünflächen von achtlos weggeworfenem Müll 
zu befreien.

Mit dieser Aktion leisteten die Schülerinnen und Schü-
ler nicht nur einen wichtigen Beitrag für ein sauberes 

Ortsbild, sondern setzten auch ein Zeichen für Umwelt-
bewusstsein und gelebte Gemeinschaft. Besonders erfreu-
lich war der große Einsatz aller Beteiligten, die mit viel 
Freude und Tatkraft bei der Sache waren.

Ein herzliches Dankeschön gilt der Gemeinde für die Fi-
nanzierung der Jause sowie dem ADEG Grabner für die 
Vorbereitung der Verpflegung für unsere fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer. Die gelungene Aktion zeigte einmal 
mehr, wie wichtig Zusammenhalt und gemeinsames En-
gagement für unsere Umwelt und unsere Ortschaft sind.

VS SCHÖNEGG

Damit wir sicher und verkehrsfit 
die Herausforderungen des All-
tagsfahrens bewältigen können, 
gab es im Mai einen kostenlosen 
Radworkshop für alle Kinder unse-
rer Schule. Ziel der Initiative ist es, 
Kinder und Eltern dabei zu unter-
stützen, sattelfest, motiviert und 
vor allem sicher durchs Leben zu 
radeln. Für die Schüler:innen gab es 

Mit dem Fahrrad sicher unterwegs – der AUVA – Radworkshop

einen vielfältigen Übungsparcours, 
bei dem Geschicklichkeit, Fahrver-
halten und rasches Reagieren auf 
dem Programm standen. Rad- und 
Helmcheck gehörten natürlich auch 
dazu. Vielen Dank allen, die bei der 
Durchführung des Projektes da-
bei waren, denn sie leisteten einen 
wichtigen Beitrag zur Sicherheit 
unserer Kinder. 
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Am 28. April 2026 bekam die 2. Klasse Besuch von der 
Seminarbäuerin Monika Sommer.

In diesem sehr vielseitigen und praktischen Workshop, 
durften die Kinder alles rund um das Thema ‚Vom Korn 
zum Brot‘ erfahren.

Vom Korn zum Brot

Spielerisch wurden die 
Kinder an das Thema 
herangeführt, erfuhren 
Wissenswertes über den 
Aufbau eines Getreide-
korns, was man alles mit 
unterschiedlichen Getrei-
desorten zubereiten kann 
und wie der Weg vom 
Korn zum Brot eigent-
lich aussieht. Bei einer 
entspannenden ‚Getrei-
demassage‘ konnten die 
Kinder zur Ruhe kommen. Es wurden nicht nur verschie-
dene Getreidearten unter die Lupe genommen und ihre 
Unterschiede besprochen, sondern auch anhand eines ein-
fachen Rezeptes Weckerl zubereitet, die allen wunderbar 
geschmeckt haben.

Die Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Klasse wan-
derten gemeinsam von der Schule zu einer Wildäsungsflä-
che in der Nähe der Kirchen-
ackersiedlung. Dort wurden 
wir von den Jägern Toni und 
Heli empfangen. Diese ga-
ben uns spannende Einblicke 
in ihre Aufgaben und erklär-
ten uns den Nutzen einer 
Wildäsungsfläche.
Ausgestattet mit Werkzeug 
durften die Kinder selbst 

Wanderung zur Wildäsungsfläche

Blumen und Gräser ansähen – wichtige „Köstlichkeiten“ 
für die Rehe. Ein besonderes Highlight war die Vorfüh-

rung einer Drohne zur Reh-
kitzsuche.

Nach einer Stärkung ging es 
durch den Bergwald nach 
Pöllau. Von dort fuhren wir 
mit dem Bus zurück zur 
Schule. Ein erlebnisreicher                               	
Tag in der Natur!

MITTELSCHULE PÖLLAU

Verstehen, anwenden, vernetzen – der Erste Financial Life 
Park vermittelt Finanzwissen, erklärt wirtschaftliche und 

finanzielle Zusammenhänge und stärkt Kompetenzen für 
zukunftsorientiertes Handeln.

Der FLiP2Go Bus machte an unserer Schule Halt. Die mo-
bile Version vom FLiP, ein umgebauter Doppeldeckerbus, 
vermittelte in sieben interaktiven Stationen Finanzwissen.

Übrigens: Unsere Schule wurde mit dem Zertifikat „Rea-
dy4Finance“ ausgezeichnet. Diese feierliche Verleihung 
fand direkt im Bundesministerium für Finanzen in Wien 
statt, wo das begehrte Gütesiegel von Bildungsminister 
Christoph Wiederkehr persönlich überreicht wurde. Von 
allen Einreichungen wurden österreichweit nur 87 Schu-

Finanzielle Bildung fürs Leben
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len mit dieser Auszeichnung prämiert – umso stolzer sind 
wir, dass unsere Schule dazugehört! Das Zertifikat bestä-
tigt, dass wir die finanzielle und wirtschaftliche Alltags-
kompetenz unserer Jugendlichen über das normale Maß 
hinaus nachhaltig im Schulalltag verankern. Damit legen 
wir gemeinsam einen wertvollen Grundstein, um unsere 
Schülerinnen und Schüler optimal auf ein eigenverant-
wortliches und finanzbewusstes Leben vorzubereiten.

Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen entdeckten 
und erkannten ihre Fähigkeiten und Begabungen, als sie 
die acht verschiedenen Berufsfelder, die in den Boxen re-
präsentiert waren, genauer unter die Lupe nahmen. Im 
Modul 1 wurden die Berufsfelder Bau, Dienstleistung, 
Elektro, Handel/E-Commerce, Holz, Metall, Pflege und 
Gesundheit sowie Tourismus anhand von Aufgabenstel-
lungen erkundet. Anleitungen lesen, verstehen und in die 
Praxis umsetzen war auch Voraussetzung, um aus Ziegel-
steinen ein Haus mit Fenstern und Tür zu bauen, auf das 
ein Dachstuhl passen musste. Ein erfolgreiches Verkaufs-
gespräch zu führen, eine telefonische Terminreservierung 
im Fitnessstudio zu vereinbaren oder das Flechten eines 
Haarzopfes stellte für manche doch eine gewisse Heraus-
forderung dar. Organisiert und begleitet wurde dieses 
Projekt von der Berufsfindungsbegleiterin Waltraud All-
mer von der steirischen volkswirtschaftlichen Gesellschaft 

und der Berufsfindungsbegleitung.

Im Modul 2 gaben Vertreter regionaler Betriebe in der 
Aula der Schule Einblicke in unterschiedliche Bereiche der 
Berufswelt, indem die Schülerinnen und Schüler prakti-
sche Übungen machen konnten wie Wasserrohre trennen 
und verpressen, Elektrokabel mit Stecker und Kupplung 
konfigurieren, Metallteile zu einem Modellhaus fügen, 
körperliche Beeinträchtigungen spüren, Holzarten be-
stimmen und eine Handyhalterung aus Holz herstellen, 
Einblicke ins Bankwesen bekommen oder einen festlichen 
Tisch zu decken. So wurde eine direkte Verbindung zwi-
schen Schule und Arbeitswelt hergestellt, welche einen 
Vorgeschmack auf die berufspraktischen Tage in der 4. 
Klasse gab.
www.jobsausderbox.at

„Jobs aus der Box“ - 2 Module im Rahmen der Bildungs - 
und Berufsorientierung an der Mittelschule Pöllau
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POLYTECHNISCHE SCHULE 
Heuer startete an unserer Schule der neue Fachbereich 
Mechatronik/Robotik. Ziel ist, Maschinenbau, Elektro-
technik und Informatik miteinander zu verbinden und 
auszuprobieren. Dieser Fachbereich ergänzt nun die be-
stehenden Bereiche Metall/Elektro – Holz/Bau – Dienst-
leistung/Handel. Das erste Projekt der Schülerinnen und 
Schüler war der Bau und die Optimierung eines kleinen 
Elektroautos. Alle Schritte, von der Planung über den Bau 
bis hin zur Optimierung und der Probefahrt, wurden im 
Unterricht durchgeführt. Wir sind schon gespannt auf die 
zukünftigen Projekte, die in diesem neuen Schwerpunkt 
durchgeführt werden. Eine Exkursion führte die Schule 
im Frühjahr zum Hotel Retter. Bei diesem Firmenbesuch 
erhielten die Schülerinnen und Schüler zahlreiche wert-

volle Einblicke in den Betrieb und das Biogut und lernten 
dabei neue Ausbildungsmöglichkeiten kennen. Wir be-
danken uns sehr herzlich für die Einladung. Für Abwechs-
lung sorgte der Antenne Skitag in Schladming. Bei herr-
lichem Wetter konnten wir die Piste genießen und einen 
tollen Tag verbringen.

Wenn Sie mehr über unsere Schulaktivitäten erfahren 
möchten, laden wir Sie ein, unsere Webseite (www.pts-
poellau.at) zu besuchen oder uns auf TikTok (@ptspo-
ellau) und Instagram (@pts_poellau) zu folgen. Wir ver-
öffentlichen regelmäßig neue Beiträge, die von unseren 
Schülerinnen und Schülern im Rahmen des Unterrichts-
schwerpunkts Soziale Medien erstellt werden. Gerne 
führen wir Sie auch persönlich durch unsere Schule und 
freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Anfragen (E-Mail: 
direktion@pts-poellau.at).

MUSIKSCHULE PÖLLAU 

Das Musizieren im Blas-
orchester hat in der Mu-
sikschule Pöllau-Vorau-Jo-
glland eine große Tradition 
und einen hohen Stellen-
wert.
Im heurigen Jahr konzertier-
ten wir mit unseren Orches-
tern am 29. April 2026 in der 
vollbesetzten Naturparkare-
na am Pöllauberg und am 
30. April 2026 im ebenso vollbesetzten Mehrzwecksaal der 
Mittelschule in Vorau.
Das Best in Class – Orchester musizierte im ersten Teil des 
Konzertes unter der Leitung von Toni Mauerhofer und 

Andreas Zinggl, bei dem 
Musikschüler*innen bereits 
ab dem ersten Lernjahr mit-
wirken durften. Zum absolu-
ten Highlight zählte der Auf-
tritt eines Krokodils (Toni 
Mauerhofer) beim Stück 
Reptilien, das sogar das Mu-
sikstück zu Ende dirigierte.
Den zweiten Teil gestaltete 
das Jugendmusikschulblas-

orchester, besser bekannt als JUMBO, unter der Leitung 
von Mag. Josef Heuchler und Toni Mauerhofer. Ein beson-
derer Höhepunkt war der Auftritt des Blockflötenchores, 
der gemeinsam mit dem JUMBO das Stück „Für Oma und 

Musikschüler begeistern Publikum
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Opa“ und „Old Mac Donald“ zum Besten gab. 
Das Publikum, unter ihnen BGM Josef Pfeifer, sowie BGM 
Gerald Klein aus Pöllauberg, und Vizebürgermeister der 
Marktgemeinde Vorau Johannes Müller waren begeistert 
und spendeten großen Applaus.

Das gemeinsame Musizieren mit Schülern aus der ge-

samten Region der Musikschule war für die Jugendlichen 
sowohl musikalisch als auch gemeinschaftlich eine große 
Bereicherung.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum guten Ge-
lingen dieser Konzerte beigetragen haben!

Monika Hofstädter

Wir gratulieren sehr herzlich zu den Erfolgen beim Landeswettbewerb Prima la Musica 2026!

1. Preis mit Auszeichnung
„4 Bandits“, AG B, Kammermusik für Blechblasinstru-
mente, Klasse MMag. Dietmar Hammerl Matteo Ham-
merl - Bariton, Paul Hatzl – Bariton, Noah Rudolf - Tuba, 
Ben Winkler - Tuba

1. Preis
Emma Galambos, Gesang, AG I, Klasse Elisabeth Weber

2. Preis
Melina Horvath, Gesang, AG I, Klasse Elisabeth Weber

Miriam Kröpfl, Gesang, AG III, Klasse Elisabeth Weber

3. Preis 
Amelia Friesenbichler, Gesang, AG IV, 
Klasse Elisabeth Weber

Marie Hainzl, Gesang, AG IV, Klasse Elisabeth Weber

MUSIKKAPELLE PÖLLAU
GROSSE ERFOLGE UND NEUER VORSTAND
Ein ereignisreiches und erfolgreiches Frühjahr liegt hin-
ter der Musikkapelle Pöllau. Bei den Frühjahrskonzerten 
am 28. und 29. März 2026 begeisterten die Musikerinnen 
und Musiker im Saal der NMS Pöllau unter Kapellmeister 
Rainer Pötz mit einem abwechslungsreichen Programm. 
Highlights waren die Sopranistin Ranti Néo, die char-
mante Moderation von Veronika Prexl und Werner Nuss-
graber sowie musikalische Hingucker wie „A Choral for 
a Solemn Occasion“, „Lake of the Moon“ oder „Armeni-
schen Tänze Nr. 1“.

Vize-Landesmeister in der Oberstufe
Der absolute musikalische Höhepunkt fand in Krieglach 
statt: Beim Steirischen Blasorchester-Landeswettbewerb 
bewies die Kapelle unter der Leitung von Kapellmeis-
ter Mag. Rainer Pötz ihr außergewöhnliches Können. In 
der anspruchsvollen Stufe D sicherte sich die Kapelle mit 
einer hervorragenden Wertung von 91,88 Punkten den 
glänzenden zweiten Platz. Mit Werken wie den „Armen-
ian Dances“ begeisterten die Pöllauer die Fachjury und 
mussten sich in einem hochkarätigen Teilnehmerfeld nur 

der Musikkapelle Groß St. Florian geschlagen geben.

Vorstand neu gewählt
Bei der Jahreshauptversammlung im Refektorium des 
Schlosses blickten die Musikerinnen und Musiker stolz 
auf ihre Meilensteine zurück und stellten die Weichen für 
die Zukunft. Ein zentraler Punkt der Versammlung war 
die Neuwahl des Vorstandes. Obmann Hannes Ofenluger 
wurde in seinem Amt bestätigt. Ihm zur Seite stehen Ma-
nuel Sommer und Katharina Schweighofer als Stellver-
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treter. Die musikalische Leitung bleibt weiterhin in den 
Händen von Kapellmeister Rainer Pötz. Zudem freut sich 
die Kapelle über die neuen Mitglieder Leonie Muhr (an 
der Klarinette) und Marlene Lang (an der Querflöte).

Auszeichnungen für treue Mitglieder
Die Versammlung bot auch den perfekten Rahmen für 
zahlreiche Ehrungen, um langjährigen Mitgliedern zu 
danken und besondere Verdienste für die Musik zu wür-
digen. 

Konzertabend im Pfarrgarten 
Am 26. Juni 2026 lädt die Musikkapelle wieder gemein-
sam mit dem Pöllauer Bauernladen zu einem musikali-
schen Abend in Pfarrers Garten ein. Ein schwungvoll 
buntes und heiteres Musikprogramm gemischt mit den 
Köstlichkeiten des Bauernladens garantieren einen ge-
nussvollen Abend für alle Sinne. Die Musikkapelle Pöllau 
freut sich auf zahlreiche Besucher!

ES IST WIEDER VIEL PASSIERT, BEI DER          
LANDJUGEND PÖLLAU!
Ende Februar haben wir auch dieses Jahr wieder unseren 
Landjugend-Schitag veranstaltet, dieses Jahr ging es zur 
4-Berge-Schischaukel in Schladming. Trotz Nebel und Re-
gen konnten wir einen tollen gemeinsamen Tag auf der 
Piste verbringen.

Beim diesjährigen Bezirksbauernball in Hartberg waren 
wir auch wieder stark vertreten, sei es als Helfer, als Tän-
zer oder auch als Gäste. Außerdem haben wir auch den 
Sketchabend der „Hirschbirnen“ am Rabenwald gemein-
sam besucht, sowie die Generalversammlung der Land-

jugend Vorau.

Einige unserer Mitglieder haben auch beim „Gekonnt 
kontern“-Kurs der Landjugend Steiermark, sowie beim 
„Osterbackkurs“, „Tortenbackkurs“ oder beim Kreativkurs 
„BOHO-Ohrringe selbst gemacht“ teilgenommen.

Beim diesjährigen „4x4 
Wettbewerb“ am Stu-
benbergsee waren wir 
mit 3 Teams vertreten, 
wovon sich ein Team so-
gar den Sieg erkämpfen 
konnte, wir gratulieren 
sehr herzlich!
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Brauchtum ist 
uns wichtig! Da-
her gab es auch 
in diesem Jahr  
ein gemeinsa-
mes Osterfeuer 
für all unsere 
Landjugendmit-
glieder. Eben-
so durften wir 
heuer wieder 
den Maibaum 
am Hauptplatz 

in Pöllau aufstellen und schmücken. Wir möchten uns an 
dieser Stelle bei allen Mitwirkenden und helfenden Hän-
den bedanken, die das auch dieses Mal wieder ermöglich 
haben! 
DANKE!

Und falls DU beim nächsten Mal auch dabei sein möch-
test, dann komm doch in unsere Ortsgruppe und verbrin-
ge gemeinsame Zeit mit Leuten aus deiner Umgebung 
und schaff dabei auch noch coole Projekte und Ideen! 
Melde dich dazu gerne auf unseren sozialen Netzwerken 
(@landjugendpoellau) oder direkt bei Anna Rohrhofer 
(0664/4248099)! Wir freuen uns auf DICH!

FF PÖLLAU 

Am 20. Februar wurde die 
FF Pöllau um 05:03 Uhr 
mittels Zugsalarm zu einer 
Baumbergung auf der L406 
alarmiert. Noch während 
der Abarbeitung folgten 
laufend weitere Schadens-
meldungen im Gemeinde-
gebiet, darunter ein priori-
täter Einsatz in Obersaifen, 
bei dem ein Schneepflug von 
der Fahrbahn abkam und zu 
kippen drohte. Aufgrund der 

Vielzahl an Einsätzen wurde 
die FF Miesenbach nachalar-
miert und zusätzlich Kräf-
te zur Unterstüt-zung des 
Roten Kreuzes abgestellt. 
Ab 08:00 Uhr wurde eine 
ortsfeste Einsatzleitung ein-
gerichtet, gegen 10:00 Uhr 
nahm ein Führungsstab die 
Koordination auf. Bis zum 
Wochenende wurden insge-
samt 56 Schadenslagen ab-
gearbeitet.

Einsätze nach Schneefall

Am 06. Jänner fand die 152. Wehrversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Pöllau in der Mittelschule Pöllau 
statt. Neben 122 Kamerad:innen konnten zahlreiche Eh-
rengäste begrüßt werden. 392 Einsätze (365 technische, 27 
Brandeinsätze) sowie 1.804 Ausrückungen mit insgesamt 
36.405 Stunden konnten berichtet werden. Danach folgten 
Tätigkeits- und Kassenbericht sowie Angelobungen, Be-
förderungen und Auszeichnungen.

Wehrversammlung

39 Kamerad:innen nahmen am traditionellen Feuerwehr-
Knödlschießen in der POSS Halle Pöllau teil. Die Anfahrt 
erfolgte stilecht mit dem Faschingsgaudi-Wagen. In zwei 
Teams wurde um Knödel-, Wein- und Hüttenrunde ge-
kämpft – spannend bis zum Schluss. 

Der Ausklang fand bei der Knödljause im Gasthof Hub-
mann statt.

Knödelschießen
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Mitte Februar feierte unsere Feuerwehrjugend die tradi-
tionelle Jahresauftaktfeier in der Inseltown. 

In gemütlicher Atmosphäre gab’s gemeinsam Pizza – und 
natürlich durfte eine Bowling-Session nicht fehlen. 

Ein herzliches Danke an das Team der Inseltown für die 
Gastfreundschaft und den gelungenen Abend!

Jahresauftakt

Im Februar fand in Pöllau die Abschnittsfunkübung des 
Abschnittes 1 statt. 

Feuerwehren aus Pöllau, Hartberg, Mitterdombach, Pen-
zendorf und Schildbach übten die Funkdisziplin anhand 
mehrerer Lagen – von Brandmeldealarm bis Gefahrgut. 

Auch die Drohne und digitale TETRA-Nachrichten kamen 
zum Einsatz.

Funkübung

NEUER OBMANN IM AWV HARTBERG
Der Abfall-
wirtschafts-
v e r b a n d 
Hartberg hat 
in seiner Ver-
b a n d s v e r -
s a m m l u n g 
am Freitag, 
dem 27. März 
2026, mit Ing. 
Peter Dom-
weber, Bür-
g e r m e i s t e r 
der Marktge-
meinde Gra-
fendorf, einen 
neuen Ob-
mann gewählt. Er bringt durch seine bisherige Tätigkeit 
als Vorstandsmitglied und Kassierstellvertreter bereits Er-
fahrung im Verband mit.

Der langjäh-
rige Obmann 
Bürgermeister 
a.D. Hermann 
Grassl, der den 
Verband von 
1999 bis 2026 
leitete, wurde 
im Rahmen der 
Versammlung 
feierlich ver-
abschiedet und 
für seine großen 
Verdienste ge-
würdigt.

„Wir freuen uns 
auf die Zusammenarbeit und danken gleichzeitig für die 
jahrzehntelange, wertvolle Arbeit“, so Geschäftsführer 
Dipl.-Ing. Lukas Kremsl.
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PÖLLAUER SPORTKLUB - NEUER LOOK, VOLLE 
MOTIVATION!
Die neue Ausrüstung der Kampfmannschaft 
wurde im Zuge eines Heimspiels offiziell prä-
sentiert. 

Ein riesiges Dankeschön geht an Fa. ETL 
Elektrotechnik Lechner sowie Fuchs Kunst-
stofftechnik GmbH für die großartige Unter-
stützung.

GESUNDHEITSZENTRUM PÖLLAU
Wenn digitale Medien zur Sucht werden

Smartphones, soziale Netzwerke und Online-Spiele gehö-
ren heute zum Alltag vieler Menschen. Besonders Jugend-
liche verbringen oft mehrere Stunden täglich am Handy 
oder Computer. Doch Experten warnen: Der übermäßi-
ge Konsum digitaler Medien kann süchtig machen und 
ernsthafte Folgen für Gesundheit und Alltag haben.

Viele Menschen greifen bereits morgens direkt nach dem 
Smartphone. Nachrichten werden überprüft, Videos an-
gesehen oder soziale Medien geöffnet. Für manche wird 
dieses Verhalten zur Gewohnheit, aus der sie nur schwer 
wieder herausfinden. Besonders Plattformen wie TikTok, 
Instagram oder Online-Games sind so gestaltet, dass Nut-
zer möglichst lange online bleiben.

Psychologen sprechen inzwischen von „digitaler Sucht“ 
oder „Mediensucht“. Betroffene verlieren häufig die Kon-
trolle über ihre Bildschirmzeit. Schule, Arbeit, Schlaf und 
soziale Kontakte leiden darunter. 

Symptome sind unter anderem Konzentrationsprob-
leme, Schlafmangel, Nervosität oder schlechte Stim-
mung, wenn kein Zugang zum Internet besteht oder zu 
lange gescrollt wurde.

Besonders Jugendliche sind gefährdet. Viele vergleichen 
sich ständig mit anderen Menschen in sozialen Medien. 
Der Druck, perfekt auszusehen oder immer erreichbar zu 
sein, kann Stress und Unsicherheit verursachen. Gleich-

zeitig sorgen Likes, Kommentare und 
Benachrichtigungen im Gehirn für 
Glücksgefühle  – ähnlich wie bei ande-
ren Süchten.
Experten empfehlen klare Regeln für 
die Nutzung digitaler Medien. 

Dazu gehören:
•	 feste Bildschirmzeiten, 
•	 handyfreie Zeiten am Abend und 
•	 mehr gemeinsame Aktivitäten ohne Smartphone.

Digitale Medien bieten zwar viele Vorteile, etwa schnelle 
Kommunikation und Zugang zu Informationen. Dennoch 
ist ein bewusster Umgang wichtig. Denn nur wer Kon-
trolle über die eigene Mediennutzung behält, kann die 
Chancen der digitalen Welt nutzen, ohne in eine Abhän-
gigkeit zu geraten.

Weitere Informationen und eine Anleitung zum Selbsttest 
finden Sie unter folgendem Link:

www.gesund-informiert.at/gesundheitsthemen/ge-
sundonline/
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PÖLLAUER SPORTKLUB DAMEN - 
GEMEINSAM STARK
Die Damenmannschaft des Pöllauer Sport-
klubs wurde mit neuen Outfits ausgestattet. 
Ein großes Dankeschön an alle Sponsoren, 
Partner und Unterstützer, die das Team Wo-
che für Woche begleiten – auf und neben dem 
Platz.

Sparkasse Pöllau AG, Inseltown Heschl 
Rechberger KG, Grabenhofer Tore Stuben-
berg, RHTB Gruppe, 11 teamsports, Vital-
zentrum Heidelinde Tösch Stubenberg, 
Happy Banner, MM Kanal-Rohr-Sanie-
rung, Ölmühle Fandler, Almer Spenglerei & 
Dachdeckerei

NATURPARK CUP 2026 
Am Pfingstsamstag fand bereits zum fünften Mal der Na-
turpark Cup des Nachwuchszentrums Pöllauer Tal statt. 
Am Vormittag wurde das U10-Turnier ausgetragen. Im 
Finale musste sich die Mannschaft des NZ Pöllauer Tal 
gegen Bad Waltersdorf knapp geschlagen geben und er-
reichte damit einen hervorragenden 2. Platz. Anschlie-
ßend ging das U11-Turnier über die Bühne, bei dem sich 

das Team des NZ Pöllauer Tal den 
Turniersieg sichern konnte. Ein gro-
ßer Dank gilt allen Helfern sowie den 
Sponsoren und Unterstützern dieser 
Veranstaltung.
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38. INT. RADJUGENDTOUR OSTSTEIERMARK 

Die Oststeiermark wird vom 26. bis 30. August 2026 er-
neut zum Zentrum des internationalen Radsports: 
Mit der 38. Internationalen Radjugendtour Oststeiermark 
steht eine der bedeutendsten Nachwuchs-Radrundfahrten 
Europas auf dem Programm. Nach dem großen Erfolg 
im Vorjahr werden auch heuer wieder 25 internationale 
Teams aus rund 15 Nationen erwartet – darunter viele 
junge Talente zwischen 15 und 17 Jahren, die sich auf ih-
rem Weg in den Profiradsport präsentieren.

Wo der Radsport Station macht: Gemeinden der Ost-
steiermark als Etappenorte

Die Internationale Radjugendtour 2026 führt durch das 
Herz der Oststeiermark und verbindet sportliche Her-
ausforderung mit regionaler Vielfalt. Geplant sind vier 
Etappen mit Start- und Zielorten in Hartberg, Stubenberg 
am See, Pöllau, Vorau, Waldbach-Mönichwald, Friedberg, 
Weiz und Birkfeld. Der Prolog findet in Bad Loipersdorf 
statt. Die Strecken verlaufen durch abwechslungsreiches 
Terrain – von sanften Hügeln über anspruchsvolle An-
stiege bis hin zu schnellen Zielsprints durch die Ortszen-
tren. Jede Etappe stellt besondere Anforderungen an die 
jungen Athleten und bietet gleichzeitig den Gemeinden 
eine Bühne, sich sportlich, touristisch und gastfreundlich 
zu präsentieren.

Etappe 2: 28. August 2026, Start in Pöllau um 16:30 Uhr, 
Ankunft in Vorau ca. 18:00 Uhr
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Lena Pammer und Natascha Spörk | Druck: Schmidbauer | Erscheinungsort: 8225 Pöllau | Auflage: 2400 Stück  | Verbreitung: Postversand 
als Amtliche Mittelung | Info. Post im Gemeindegebiet 8225 Pöllau | Pöllau - Die Marktgemeindezeitung erscheint vier Mal jährlich | Für 
unaufgeforderte Einsendungen übernehmen wir keine Haftung. Druck - und Satzfehler sowie Änderungen vorbehalten.
Aktuelle Informationen zur Marktgemeinde Pöllau finden Sie auch unter: www.poellau.at
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ROTES KREUZ ORTSSTELLE PÖLLAUER TAL
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Einzel-Abo € 65,-- 

Partner-Abo € 100,-- 

Jugend-Abo € 35,--

PROGRAMM 2026 

Samstag, 10.10.2026, 19:30 Uhr Nina Bernsteiner mit 
„Bernie Stone & The Golden Oldies Coverband“
Ein Oldies - Petticoat - Abend entführt Sie in die Welt der 
Schlager 60er-70er Jahre

Samstag, 28.11.2026, 19.30 Uhr „Piano & Sand“ - New 
Moon,  Anna Vidyaykina und die Pianistin Sabina Hasanova 
lassen gemeinsam eine Symbiose von Live-Sandmalerei und 
klassischer Musik entstehen, ein Sinnesfeuerwerk, mit dem sie
das Publikum jeden Alters begeistern

Wie bekommen Sie Ihr Konzert-Abo?
1. Sie wählen Ihr Abo: Jugend-, Einzel oder Partner-Abo 
2. überweisen den Betrag an Sparkasse Pöllau, IBAN: 
AT11 2083 3000 0003 9230 
3. Ihre Abo-Karte wird mit der Post zugesandt. Karten 
sind online auf der Homepage von ticketleo https://reser-
vation.ticketleo.com/event/34480/schloss-konzerte-2026 
in der Pöllauer Tal App und über das Bürgerservice der 
Marktgemeinde Pöllau erhältlich.

ABO KONZERT

Freitag, 13. November 2026, 19.00 Uhr
K A B A R E T T

Einlass: 18.30 Uhr, Großer Freskensaal im Schloss Pöllau
Vvk.: € 27,-    Ak.: € 30,-                            Karten erhältlich unter Ticketleo

 
Tel. (03335) 2038

Montag: 8-12 Uhr, 13-17 Uhr 
Dienstag: 8-12 Uhr 

Mittwoch: kein Parteienverkehr 
Donnerstag: 8-12 Uhr, 13-17 Uhr 

Freitag: 8-12 Uhr

RATHAUS PÖLLAU
Hauptplatz 3

STANDORT SCHULPLATZ
(Infrastruktur und Bauamt)

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
Ärztebereitschaft: 141            Gesundheitstelefon: 1450 (www.1450.at) 
Rettungs-Notruf: 144             Rotes Kreuz Tel. 14844 (ohne Vorwahl!) 
Grünes Kreuz Pöllau: Tel. (03335) 2219

ORDINATIONSZEITEN DER PRAKTISCHEN ÄRZTE
Gesundheitszentrum Pöllau: Tel. (03335) 47200 
Mo. u. Mi., 7.00 - 15.30 Uhr		 Do., 9.00 - 17.00 Uhr 
Di. u. Fr., 8.00 - 16.00 Uhr		   
Dr. med Richard Riegler: Tel. (03335) 40506 
Mo. u. Do., 7.30 - 11.00 Uhr und 15.30 - 17.30 Uhr          Di, 7.30 - 9.30 Uhr
Mi. u. Fr., 7.30 - 11.00 Uhr

NOTRUFNUMMERN UND ÄRZTE

SCHÖNE SOMMERFERIEN 
WÜNSCHT EUCH DIE 

MARKTGEMEINDE PÖLLAU!
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VERANSTALTUNGSKALENDER

11.07.         SA     
Sommerkino

19.00 Uhr (Kinder)
21.00 Uhr (Erw.)

Hauptplatz Pöllau

12.07.         SO
Marktfest

mit heiliger Messe

09.00 Uhr

Hauptplatz Pöllau

11.08.         DI
Tage der alten 

Musik

10.00 Uhr

Schloss Pöllau

10.09.         DO
Hirschbirn´
Netzwerk

18.00 Uhr
Seminarraum 1
Schloss Pöllau

04.09. - . 06.09.         
Food & Fun

Festival

Schlosspark Pöllau

09.10. - 10.10.       
100 Jahre

Ölmühle Fandler

Prätis 1
8225 Pöllau

01.08.         SA
Feuerwehrfest 

Pöllau

19.00 Uhr

Schlosspark Pöllau

04.07.          SA
Dämmerschoppen
Rotes Kreuz Pöllau

18.30 Uhr
Sozialzentrum Pöllau
Froschauergasse 569

13.09.         SO
30. Wandertag

ÖKB-Pöllau

07.00 Uhr

Schlosspark Pöllau

25.07. - 26.07.         
Time Out 
Festival

12.00 Uhr

Schlosspark Pöllau

28.08.         FR
38. Int. Rad-
jugendtour

2. Etappe Start Pöllau

16.30 Uhr
	

Hauptplatz Pöllau

08.08.         SA     
Mad Max

Tuning Day

10.00 Uhr
Toms Stadl

Prätis 3, 8225 Pöllau


